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©Christian Goldschmidt, Balsterstr.77, 44309 Dortmund
Christian .Goldsch midt@gmx.de, www.schachfreunde-brackel.de

________ hat das Bauerndiplom am
__ mit von 100 möglichen Punkten
bestanden und beherrscht die Schachregeln.

Schachbrett
rtJ König
§ Turm
~ Läufer
'lMI Dame
CtJ Springer
6 Bauer
Schlagen
Schach!
Matt!
Rochade
Patt
En Passant

Datum Prüfer••Ubungen
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CZJ - Springer
~ - Bauer

~- Dame
8-Turm

\!J - König
~ - Läufer

• Schraffiere die schwarzen Felder.
• Schreibe die Buchstaben und Zahlen an das Brett.
• Zeichne die Figuren ein, so wie sie am Anfang stehen müssen.

Vervollständige das Schachbrett:

DAS SCHACHBRETT
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123 4 5 6 7 8
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c :::II: m:m:m: III III............ . ............. . ............. . .
d :::::::::::: ::::::::::::: :::::::::::: ::::::::::::............ . .

8 ! \I? ,,::~: *::.:.i.II:
7 :::,:(',"\,(","':::,:(", '\:,(","......... . ............. . ............. . .
6 :::::::::::: ::::::::::::::::::::::::: ::::::::::::............ . .
5 :::II: m:m:m: III III............ . ............. . ............. . .
4 :::::::::::: ::::::::::::: :::::::::::: ::::::::::::............ . .

Was ist falsch?
Finde die Fehler in den Aufstellungen.

DiE AUFSTELLUNG
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Der Springer zieht nicht auf geraden Linien wie die
anderen Figuren. Für die Gangart des Springers merkst du
dir am einfachsten den Buchstaben "L": Zwei Felder in eine
Richtung und dann ein Feld "abknicken".
Der Springer darf als Einziger andere Figuren überspringen.

8 :::::::: ::::::: :::::::: :::::::Der Bauer ist der Schwächste von allen, weil er
7 r{·····..~~i~·······~~r~~········rrnormalerweise nur ein Feld nach vorne ziehen kann. Wenn
6 ::::::::IJ ::::::: :::::::: ::::::: er noch nie gezogen hat, darf jeder Bauer allerdings einmal; r~;;:;r:~;;;;~rt;~;~rt;;; ~:::a~I~~~~~~~~~~e:r~n~I~:~~i:~~tn~~i~hO~~~~:~hrttt.
3 :::::::."1"::::::: ::~~:....... Ein Bauer, der auf der anderen Seite ankommt, darf sich in

::::::: }::::: ::::::\ ::::::\ eine beliebige Spielfigur verwandeln, allerdings nicht in den2 . .-:-:-:.: ::::::: :::::::: :::::::König........ ..'~.~'. . .
1....::.....::::.....: .........::""""::::__: ::::::::---':"""":::::::---1 Die sogenannte En-Passant-Regel wird später erklärt.
abc d e f g h

Auf dieser Seite kannst du noch mal nachlesen, wie die Figuren ziehen dürfen.

DiE ~iGUREN
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abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Wie heißt das Feld, auf dem der König steht?

8 8 *::::::: 8::::::::
7 7 7
6 6 6
5 ~;.;.;.;. 5 5 ~.;.;.;......... ........

... «« ..................
4 4 4
3 3 3
2 2 2
1 1 1

abc d e f g h
Markiere die Linie, auf
der der König steht.

abc d e f g h
Markiere die Reihe, auf
der der König steht.

abc d e f g h
Markiere die

Diagonalen, auf denen
der König steht.

8 8 *:....... 8................
7 7 7 :~:~:~:~.$.(:~:~:
6 6 6*........5 ........ 5 5...................
4 4 4
3 3 3
2 2 2
1 1 1

DER KÖNiG
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Markiere sie mit einem Kreuz.

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Der weiße König steht im Schach!

Auf welche Felder kann er noch ziehen?
Markiere sie mit einem Kreuz.

8 8 *........ 8................:* .:! ... .... ::.7 7 ... 7-: : :.. -:'. :·1· .~6 6 .' .. 6:> : . ....
5 ·:1: :® 5 5 .~::®,'. "" " .. . ...
4 4 4 ~
3 3 3
2 2 2
1 1 1

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Betrachte die Felder in der Reichweite des weißen Königs.

Auf welche Felder darf er noch ziehen? Markiere sie mit einem grünen Kreuz.
Auf welche Felder darf er nicht ziehen? Markiere sie mit einem roten Kreuz.

DER KÖNiG
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abc d e

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Achte auf den schwarzen Turm. Auf welche Felder darf er ziehen, ohne daß er

geschlagen werden kann? Markiere sie mit einem grünen Kreuz.
Auf welche Felder darf er ziehen, auf denen er geschlagen werden kann?

Markiere sie mit einem roten Kreuz.

8 8 ~ ......., $. 8 r:tJ ........ W········........ ........ ........
-:-:-:-: ........ ........::* ... .... .......

7 ~ 7 7-: :
6 6 6 ~ !

W.
.....

5 5 5
"!{ "!' ~4 .' .. 4 .' . 4.: .. .' .:.' . .' .

3 3 3
2 W········ 2 2...........................
1 1 1

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Betrachte die Felder in Reichweite des weißen Turms.

Auf welche Felder darf er ziehen? Markiere sie mit einem grünen Kreuz.
Auf welche Felder darf er nicht ziehen? Markiere sie mit einem roten Kreuz.

6 :;:;:{ :?/.~.....:~:?~..~.....??.......•••• ~ 'r:;;;f-:-:-:. . .
5 ::;:;::.... :::::::: :;:;:;:: ::;:;:;:
4

············;.;.;.;·6;.;.;·;· ......... . &,........ . .

~ y\·.•~·.•·.•·.\\·.•·.•·.•\.~t::::~t~:::
-:-:-:-: :.:-:-:-

1 ;~;~;~;'".~;~;~;~;.... ~;~;~;~;:;:;:;:

........ . .
8 :;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:::: :;:;:;:....... ..'~.~'.
7 ;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:::: :;:;:;:

DER TURM
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.;.;.;. ::RY-; .. ;.;.;. ..;.;.; ';';';'::RY-; •.;.;.;. ..;.;.; ';';';'::RY-; •.;.;.;. ..;.;.;
2 ::::::: .:~:.... ::::::::.... ::::::: 2 :::::::..... :~: .... ::::::::.... ::::::: 2 :::::::..... :~: .... ::::::::.... :::::::
1 ::.::.::.::,::::::: :::::::: :::::::: 1 ::.::.::.::::::::: :::::::: :::::::: 1 ::.::.::.::::::::: :::::::: ::::::::........ . ..

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Auf welche Felder darf der schwarze Läufer ziehen,

ohne daß er geschlagen werden kann?
Markiere sie mit einem Kreuz.

.~8 8 "!' 8 "!' " ..
,', " ,', " . ..' . .' . .' .

7 :~ 7 W 7.' ."1 "1 "a'6 ,', . 6 ,', . 6 " ",', . .'.. ,', 0'.. .. .. .
5 5 5
4 "1[ 4 '1[ 4 .~.., ... ...... ::-a. :.', . .', ...... ....
3 3 3

8 ,t............................... ::®7 ~......< :
6
5 ;~

'..
4
3
2
1

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Auf welche Felder darf der weiße Läufer ziehen,

ohne daß er geschlagen werden kann?
Markiere sie mit einem Kreuz.

....... . .
5 ::::::: :::::::: :::::::: ::::::::........ . .4 . .
3 ::::::::::::::::::::/::::::~r/;:~~~r~
2

:.:
4......................

. ......... . ......... . .. . .
1 :.:.:.:.:.:.:.':::::::: :::::::: ::::::::«« «« «<.:

5 :::::::: :::::::: :::::::: ::::::::
4

··!···.. ':··:··:··:·········· ......... . ......... . .

~:::;;;~;;;;::::;;;;::;;;

8 8 r:;!; ........................... ....
7 7

~ 'j .~6 " 0' 6 ::: .. :,', ".' . e " •

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Auf welche Felder darf der weiße Läufer ziehen?

Markiere sie mit einem Kreuz.
Vorsicht, achte auf den weißen König! Manche Läuferzüge sind verboten.

8 8 ~::::::: 8......::::::::.
'j7 " 7 7 '..:~ .

6 ::~ 6 :®, 6 ~(.;.;.........
-; :. ........

~{{
............

5 5 5 ::~-: .
4 4 4
3 3 ,t:j: 3 ::®-: .: -: :
2 ~.:.:.:. 2 2................. .. ,....
1 1 1

DER LÄUFER
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abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Markiere alle Felder,

auf die die weiße Dame ziehen kann und nicht bedroht ist,
mit einem Kreuz.

6 ::::::::~*:! ~:~ff:~:........ . .

:2 ::: .••.••.••.•:i••••••••:::::::•••••••••:i•••••••........ . .
1
:.:.:.:.:.:.:::::::;:" :::::::: ::::::: .

-:-:-:-: -:-:-:-: :.:-:-:-

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Auf welche Felder darf die weiße Dame ziehen?

Markiere sie mit einem Kreuz.

8 8
'IM:V ........

~
................................

7 .t ! 7
6 6 r:t;;';';';' .~......... . .

'IM:V ;.;.;.;. ... «« -. :.
5 ........ ~ 5... -:-:-:-:
4 4
3 r:t;:.:.:.:.

~ * 3................... ....
2 2
1 1

DiE DAME



'ßRACKEL.ER SCI4ACI4L.EI4RGANG,'ßAUERNOiPL.OM

.'~.~.~. .'~.~.~. .'~.~.~. .'~.~.~ .'~.~.~. .'~.~.~. .'~.~.~. .'~.~.~ .'~.~.~. .'~.~.~. .'~.~.~. .'~.~.~
2 0 m...m...@ 2 %...m...m...@ 2 %...m...~ @
1 :~:}~ ::::::: :::::::: :::::::: 1 :}~: :::::::: :::::::: :::::::: 1 :}~: :::::::: ::::::::.... }) •

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Der Springer möchte die mit einem Punkt markierten Felder erreichen.

Wie kommt er dorthin?
Zeichne seinen Weg ein.

. ... ..
-;~:~:~:

. .. .
-;~:~:~:

................
-;~:~:~:

8 /"';;\:.:.:.:. . .-LJ . .
7 ~~r~~·······r~{······~r{i·~r~{·····

........ . .
6 ::::::: :::::::: :::::::: :::::::........ . ........ , . .
5 :::::::: ::::::: :::::::: ::::::::........ . ......... . .«« «« «<.

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Der Springer möchte die mit einem Punkt markierten Felder erreichen.

Wie kommt er dorthin?
Zeichne seinen Weg ein.

. .. .. .. .

. ... ..........
................•.....:......... . ......... . ......... . ......... . ......... . ......... . ......... . ......... . ......... . .......... . .......... . .......... . ......... . ......... . ......... . ......... . .......... . ..«« «« «<.:

"!tl .-::. . .
',' ......... . ......... . ......... . .

........ . ......... . ......... . .8 8 8
7 7 7
6 ~:.:.:.:. 6 ttjl: 6...................... •••••5 ........ 5 5....................
4 4 4
3 3 3
2 2 2
1 1 1

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Auf welche Felder darf der weiße Springer ziehen?

Markiere sie mit einem Kreuz.

8 8 'iJ ::::::: :!i: 8...::::::::.r:t; ........ 'iJ:~®.7 ........ 7 7........... .......
6 ;'iiJ 6

r:t; .;.;.;.
6 ~

:~:," . .........:- . ........ :- :...............
5 5 5 ~
4 .e}~ 4 4.....
3 3 3
2 2 2
1 1 1

DER SPRiNGER
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wenn du den Bauern umwandelst?
Umkreise die entsprechenden Figuren.

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Welche Felder haben die Bauern bedroht?

Kreuze sie an.

8 8 8
7 7 7
6 & :.~. 6 6.', .:.' ,

5 5 :'~' & 5 :'~f.t..', .: .', .:.' , .' "

4 4 4
3 3 3
2 .'~' 2 2.....'

e " ,......
1 1 1

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Zeichne alle möglichen weißen Bauernzüge mit Pfeilen ein.

........ . ......... . .
-:-:-:-: :-:-:-:

........ . ......... . .-:-:-:-: :.:-:-:-

DER BAUER
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8 'Iii":':':': ä':':':': .:~:: •.~

7
::~i::/::ti::/{Wi:::a:.:::~:::~

~·:·:~:·i·:~:i::;:~. ~ .
3 ..•.. . .

2 ::g:~:e.(&\:~:/','·r~:tg:~:ß.:
1 .~. . '1MY ~ .. ~.,'. . , .'.'. :-»> :-»:0 .:0.
abc d e f 9 h
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8 1········..1;* ......... '.', .
7

:.:.:/:,.;.;..:.:.:/:.;.;..~-.: '.::-,".:,':t,:';';....... . . ..'.,
6 .;r·:~:~:~(:.;.;·:~:~:~(, ..:~:~:/...\~:~:~:
5 ~:~:('" :~~ :~:~:( :~:~:( .

....•.•.•.•.....~ .
4 . ......... . . . , ......... '.'. . , .
3 ::::::: ::::::::~::::::::~::::::::
2

~..::::e;:: ~ .. ::::::::.'1MY :::::::: ~ :::1\::
o··n·0········ , 0·'·0'..... . , .

1 ::": ff ff ::..::
abc d e f 9 h

8 .:.:.:.:1.:.:.:.:1':j;' '.:*.:.:.:......... '.'., ......... '.. . .
7 :::i:: :::f.I:: \UII :::::::: I :::~:::I

6
::&·:':'1' /~;a;:.:~:::...::::::.:~.:::.::.:~.

'.' ", . , .; ~i.;~~~I.~.;t;~~~~~~~~.;.;.;.;~~~~~~~••;.;.;.
3 ······· & ~........ . ,

2
';';';":::";/:-;:-':':':'::-:';';"::6:'::-ö :'.::~:.
... }9.: .~.:::::::: }1:;1:: '®~}i:;(

1 .~ ~ ..'. . ,.'. ',',

abc d e f 9 h

.... ~.. .. ......81:::::::: :.. :1::::::::*:::::::
7 :::::::I ::::::::::::::::I :::t::: I

: ::::t~~:f~::::t:t
4

·········Ö· ,'.' "'ä' ,' ,' '.'
'.' .'. '.' .'. . , .' .'. '. '. '. . , .. ''.. ,', '.. ,', . .

3
~ ..~ ........ '.' .'. . ,~;;;;:~:;;~:;::;#~#

abc d e f 9 h

abc d e f 9 h

.•.•.•.•.•.•.•.• 'Iii' .•.•.•... ,~
8 :::::::: ::::::::a:::::::: :~:::+::' ... ·:·:·:·:·\iil; .~.:' ... ':i:':' I .7 :.: ::::::::~ :~:: :.:: _
6 ... :~,{ " :~:~:(... :~i/..<:~:~:........ .~ ..... ,( &' .."'iLJ'~{:\f:(·'\f/~\f/~{::~;~:~:
3 :::::::ö :::::::: ö :::::::: :=..::ö·······0········0········. "0•.•.•.•..;l\::,'•.•.•.•.•.•.•.,'•.•.•.•{\!{j.. ....•.•.•.
2 ::l::i: & :::::::: :~:: & :::::::......,' ,' ,' ;.r:tJ.
1 . .-:-:-:. :-:-:-:- :-:-:-:- :-:-:-:0

Zeichne alle möglichen Schlagzüge mit Pfeilen ein, die weißen grün, die
schwarzen rot.

SCHL.AGEN



1 ~:r~:~:r~:~:r~:~:r
abc d e f 9 h

1 ~:r~:~:r~:~:r~:~:r
abc d e f 9 h
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8 'IM:V........ :.:.:.:. . .

~r~;;;;~r(;;;}};;rr;;;
5 ::::::: :::::::: :::::::: :::::::....... . ......... . .
4 :::::::: :::::::: :::::::: :::::::........; r ',~::::,;;;::::",/"';:;
1 r~:~:~:r~:~:r~:~:r
abc d e f 9 h

Zeichne alle Züge, mit denen Weiß schachgeben kann, mit Pfeilen ein.

SCHACH!
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1 :r~:rr rr r~:~
abc d e f g h

2

. ......... . , ......... . , ......... . , .4

ßRACKEL.ER SCI4ACI4L.EI4RGANG,ßAUERNOiPL.OM

Weiß steht im Schach!
Zeichne mit Pfeilen alle Züge ein, mit denen er das Schach beantworten kann.

Achte besonders auf Schlagzüge und male diese Pfeile grün.

SCHACH!



Der König darf sich bei der
Rochade nicht über ein bedrohtes
Feld bewegen!

8 'iii?:::::::: :~: :::::::: ::w:a········ .~ ·<a·
7 )~~.i\'~·\t: ..,~~,~..Wenn Turm oder König sich
6 ~:~:~:~:~:~:~:~:~:~:~:~:~:~:~:~schon mal bewegt haben,
5 f:~: ~f:~:~:~:j~:~f dürfen sie nicht mehr zur
4 :::::::: :::::::: :::::::: :::::::Rochade benutzt werden. Das
3 ::::{'.'.'.':::::{'.'.'.'::::::(.'.'.o::::::: .'.'.'. gilt auch, wenn sie auf ihr
2 '·;~>:t('·~>::::(·'·'·o::~(i·::ß: Startfeld zu rückkeh ren.
1 ~:~:~(1~L:~:~(·'·'·':!~{···\:f .,~.
abc d e f g h

Man darf nicht rochieren,
wenn man im Schach steht!

Bei der Rochade geht der König
zwei Schritte auf den Turm zu und
der Turm "springt" über den König
neben ihn.

Die Rochade ist der einzige Zug, bei
dem man zwei Figuren gleichzeitig
bewegt.

Die Rochade ist ein wichtiger Zug.
Mit der Rochade baut man dem
König seine Burg und bringt ihn in
Sicherheit.

SEiTE -16

abc d e f g h

abc d e f g h
lange Rochade

.~.~.~.~.~'. .:~.~.~.~.~............. . ............. . ............. . ............. . ............. . .............. . .............. . .............. . .............. . .............. . .............. . ............. . .............. . .............. . .............. . .............. . .............. . ..

............ . ............. . ............. . ............. . .
:-:-:-:-:-:- :-:-:-:-:-:-:

8

7

6

5

4

3

2

1

kurze Rochade

DiE ROCHADE
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abc d e f 9 h
Welche Rochade darf Weiß machen?

8 iii ::::::::::::/';\:::::::::::::w ::::::::::::::::iifm············~LJ···········..m············ ···a·
7 ~:~i:~::~:r~:~:,~::~:~:~:~:~:~::~:~:~:~:~:~~:~,:~::~:~i:~~:~·.\·:

............ . ............. ..~.~.~.~.~............. . ............. . ............. . ............. . ............. . ............. . ............. . .
5 ::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::............ . .··1·········· ...... . .
4 :::. ::: ::::::::::::: :::::::::::: ::::::::::::

", ", . .
3 ~:..~:..~:..~:..~:..~:.. rrr ~rr~~~~rr~~~............ . ............. . .

6
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abc d e f 9 h
Welche Rochade darf Weiß machen?

8 iii ~:~:~:~:~:~:~~~rr~~• rrr r~~~m.·.·.·.·.·.· .·.·.·.·.·.·,m·.·.·.·.·.·. :-:a:-
7 ~:~j(:}'','" '::::::::::::..... '}~{:(..... ::::::::::::.... '.' . ..', '.' . ............. . ............. . , . ............. . , . .6 :::::::::::: ::::::::::::::::::::::::: ::::::::::::............ . , . ............. . , . ............. . .
5 :.~:.~:.~:.~:.~:.~::::::::::::::::::::::::::::::::::::............ . ............. . ............. . , . ............. . , . .
4 :::::::::::: ::::::::::::; :::::::::::: ::::::::::::

3 ~~~~~~~~~~~~ ~~~~j~~""""""'.~~~~~~~~~~~~"""""":~.:~.:~.:~.:~.:~."~~i;;............ '9'
.i' ':.:.:.:.:.:."'_" '::::8f" '8" :::::~f

2 0 :::::::::::::::::-.:;:::~f 0 ::::U::
:.~..... :::-:-:-:-:-::.:.:.:.:.::.... "':®:" :.:/: :-':':':':':/:-8"':-

1 ::: ::: :::::::::::: :;:: ::::::::::::.' .' . .

Welche Rochade darf Schwarz machen?Welche Rochade darf Schwarz machen?

abc d e f 9 h
Welche Rochade darf Weiß machen?

8

7

6

5

4

3

2

1

Welche Rochade darf Schwarz machen?

abc d e f 9 h
Welche Rochade darf Weiß machen?

Welche Rochade darf Schwarz machen?
("kurz", "lang", "beide" oder "keine")

I I

DiE ROCHADE
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8 ::::::::::::::: :::::::: :::::::......., .;-:-:-: -:-:-:-:.... -:-:-:.
7 ~:~:('" :::::::: ::::::: ::::::::

:-:-:-:' .:-:-:-: -:-:-:-: .
6

:.:.:.:\ml':':':' . ........, 'a'........ . .

5 !I
:-:-:-:';:-:-:-:: : ........, . ........, . ......

4 :::::::: :::::::: :::::::: :::::::
3 '.'!j:": ..' .::::::: ::::::: ::::::::......., . ........, . .
2 ::&:~::::::: :::::::: :::::::
1 ::::/. \:~:t·····~:~:( :~:~:(.
abc d e f g h
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.~... '®'8 :::::::: :": :::::::........ ',', ........ . , . .
7 ::::::: :::::::: ::::::: ::::::::....... . , . .··0····· , .6 ::.: :::::::: ::::::: :::::::'.'. . , . .
5

~ , ........ "', . ........ '., . ........ '.', . ......... . , . .
4 ::.::.::.::.:::::::: :;:;:;:; :;:;:;:-,»,»,»,

3 ::::::: :::::::: ::::::: ::::::::
-:-:-:. :::::::: ... ;::::::: -:-:-:-:

2 :::::::: :::::::: ::::::: :::::::
:~:~:~:~:~:~:~:'.:~:~:~:<~:~:~

In den folgenden Stellungen setzt Weiß in einem Zug matt.
Finde den Zug und zeichne ihn mit einem Pfeil ein.

MATT!
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1 :r~:rr rr rr
abc d e f g h

2
1 :r~:rr rr rr
abc d e f g h

2

In den folgenden Stellungen setzt Weiß in einem Zug matt.
Finde den Zug und zeichne ihn mit einem Pfeil ein.

MATT!
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2
.:~.~.~. .:~.~.~. .:~.~.~. .~.~.~.~ .:~.~.~. .:~.~.~. .:~.~.~. .~.~.~.. .:~.~.~. .:~.~.~. .~.~.~.~ .~.~.~..
:;:;::::,... :;:;::::,... :;:;:::: :;:;:;: 2 :;:;::::,... :;:;::::,... :;:;:::: :::::: 2 :;:;::::,... :;:;:::: :;:;:;:.... ;:;::::

1 ;:.;:.;:.;:::::::: :::::::: ::::::: 1 ;:.;:.;:.;:::::::: :::::::: ::::::: 1 ;:.;:.;:.;:::::::: :::::::: :::::::........ :....... :....... : .
abcdefgh abcdefgh abcdefgh

Auf welchem Feld müsste man die obere Figur einsetzen,
damit Schwarz Patt ist?

Markiere es mit einem Kreuz.

8 :.:.:.:. :.:.:.:. :.:.:.:.~i

: .:.:.:.;;;;;;;;:.:.:.:.;;;;;;;;::::::::;;;;;;;.:! ;;.~~~~
................ . .

4 :;:;:;:: :;:;:;:: :;:;:;:: ::;:;:;....... ..'~.~'.
3 ;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:;:

8 :.:.:.:. :.:.:.:.~:.:.:.: ................. ~ .
7 r~{······::::::/······::::::::········:;:;:;:········

: :::~r~::::~r~:i~r~::::~r
-,»,»,: •••• •••••••• :.:-:-:-........ . .

4 :;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:::: :;:;:;:....... ..'~.~'.
3 ;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:;:; :;:;:;:

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Auf welches Feld müsste der weiße Läufer ziehen, damit Schwarz patt ist?

Markiere es mit einem Kreuz.

........ . ......... . .-:-:-:-: :.:-:-:-

abcdefgh abcdefgh abcdefgh
Zeichne mit Pfeilen alle Züge ein, die Schwarz noch machen kann.

PATT!
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6) Weiß zieht den Bauern von g5 nach g6. Kann Schwarz en passant schlagen?

5) Schwarz zieht den Bauern von h6 nach h5. Kann Weiß en passant schlagen?

4) Weiß zieht den Bauern von c2 nach c4. Kann Schwarz en passant schlagen?

3) Schwarz zieht den Bauern von b6 nach b5. Kann Weiß en passant schlagen?

2) Schwarz zieht den Bauern von e7 nach e5. Kann Weiß en passant schlagen?

1) Weiß zieht den Bauern von a5 nach a6. Kann Schwarz en passant schlagen?

Beantworte die Fragen mit Ja oder Nein.

abc d e f g h

2

6

8 rrr: ~:~rr:• ~:~rr:~r:~r:............. ············m············, .
7 mmm/··········..~.~~.~~.~~.~~.~~.r···········~.~~.i.:-.·:.:~.~ '~~~~~~~~~~~~.

............ . .

EN PASSANT
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6) Welche Steine müssen immer 13)Welche Figur kann nur das halbe Brett
mindestens ein Feld Abstand halten? betreten?

5) Wieviel Züge benötigt ein Bauer aus
der Grundstellung, bis er sich verwandeln
kann? 12) Wieviele Damen kann man besitzen?

Zu den folgenden Fragen mußt du eine 11)Welche Figuren sind Schwerfiguren?
Antwort schreiben.

10) Wie nennt man die oberste und
unterste Reihe des Schachbretts?

4) Welcher Stein kann nur diagonal
ziehen?

a) König
b) Läufer
c) Springer

3) Welcher Stein kann immer nur ein Feld
weit ziehen? 9) Wie heißt die Mitte des Schachbretts?

a) Bauer
b) König
c) Läufer

8) Wieviele Felder kann ein Läufer
höchstens bedrohen?2) Wie nennt man Läufer und Springer?

a) Leichtfiguren
b) Schwerfiguren
c) Halbschwerfiguren

1) Wie heißen acht Felder, die auf dem
Schachbrett nebeneinander liegen?

a) Linie
b) Reihe
c) Diagonale

7) Wieviele Felder kann ein Springer
höchstens bedrohen?

Kreuze die richtige Antwort an.

WEi~T DUES?




